
 

Wir würden Sie gern einladen! Sicher-
lich bald wieder zu einem Fachtag oder 
einem Workshop -  doch heute möchten 
wir Sie zu einem Ausflug in unsere Bera-
tungsstelle einladen. Keine Sorge, dieser 
Ausflug lässt sich Corona-konform ge-
stalten, denn wir reisen durch unseren Beratungsalltag und möchten Sie mitnehmen in 
die Themenfülle, die sich aus unserem gesetzlichen Auftrag und aus der Lebenswirklichkeit der 
Menschen, die sich an uns wenden, ergibt.  

Dieser gesetzliche Auftrag besteht zusammengefasst in dem Satz:  

Jede Frau und jeder Mann haben das Recht auf eine kostenlose Beratung zu allen Fragen rund um 
Familienplanung, Schwangerschaft und dem Leben mit Kindern bis zum vollendeten dritten      

Lebensjahr. 

Schauen wir einfach mal in unseren Kalender, wie der gesetzliche Auftrag umgesetzt und was von 
unseren Klient*innen nachgefragt wird. Ein ganz normaler Montag... 

8:30 – Schwangerenkonfliktberatung 

Frau M. ist ungeplant schwanger geworden und überlegt, einen Schwangerschaftsabbruch durchzu-
führen. Sie benötigt eine Bescheinigung über die Beratung. 

09:30 – Onlineberatung 

Wir sind Teil des Teams der Onlineberatung unseres Trägers und beantworten am Montagmorgen 
Fragen, die am Sonntag und Montag bei unserer anonymen Onlineberatung eintreffen. Heute sind 3 
Anfragen für uns dabei : 

Herr X hat Fragen zu finanziellen Hilfen während und nach der Schwangerschaft. Er benötigt Infos 
über die Möglichkeit, Elterngeld zu beantragen und sowohl seine als auch die Elternzeit seiner Part-
nerin zu planen. 

Frau Y hat in der letzten Woche eine negative Diagnose in der Schwangerschaft erhalten. Sie ist sehr 
verzweifelt. Momentan wartet sie auf das Ergebnis einer Fruchtwasseruntersuchung.  

P und K hatten am Wochenende ungeschützten Sex. Sie haben Fragen zur Pille danach und möchten 
rasch eine Antwort. 

11:00 – Beratung in der frühen Familienphase 

Frau B ist mit ihrem 9 Monate alten Baby da. Sie ist getrennt vom Kindsvater und nutzt unsere pro-
zessbegleitende Beratung, um die Bindung zu ihrem Baby zu intensivieren und ihren Selbstwert und 
ihr Selbstbewusstsein als alleinerziehende Mutter zu stärken. 

12:00 – Allgemeine Schwangerenberatung 

Herr und Frau A erwarten ihr drittes Kind und möchten finanzielle Hilfen in der Schwangerschaft 
beantragen. Die beiden werden von einer Freundin begleitet, die für Familie A dolmetscht, da das 
Paar erst seit Kurzem in Deutschland lebt. 

PAUSE—Jetzt mal durchatmen und ein paar Minuten die Beine vertreten,  in den Apfel beißen, 
Austausch mit der Kollegin und weiter geht es auch schon. 

 

 

SPENDEN? 

Bitte gerne! 

 

 
 

donum vitae e.V.  
 

Staatlich anerkannte 

Schwangerschafts– und 

Schwangerschafts-

konfliktberatungsstelle 

 

Marktstraße 4 

59555 Lippstadt 
Tel. 02941-922 411 

Fax. 02941-922 419 

 
lipstadt@donumvitae.org 

 

 

Sprechzeiten: 

Mo-Fr.:   9-12 Uhr 

Do:       14-18 Uhr 

 

Außenstelle Warstein: 
bei IBAHS, Müscheder-

weg 4, 59581 Warstein 

 

Mo:       9-13, 14-17 Uhr 
nur nach vorheriger Absprache 

 

 

 

 

 

 

  
  
  
  
    

D O N U M  V I T A E  E . V .  

S P A R K A S S E  L P  

D E 0 8  4 1 6 5  0 0 0 1  0 0 0 0  

 0 2 5 0  2 3  

V O L K S B A N K  L P  

D E 8 2  4 1 6 6  0 1 2 4  0 0 3 2  

 5 4 2 6  0 0  

 

Unsere Beratung ist  
kostenlos, vertraulich 

und  
unabhängig von  
Nationalität und  

religiöser  
Orientierung. 

      Jahresbericht 2021 

Ein Tag in der Marktstraße 4 – bei donum vitae Lippstadt 

Quelle: fotolia 



14:00 – Beratung nach einem Schwangerschaftsabbruch 

Frau S hat vor 3 Wochen einen Schwangerschaftsabbruch durchführen lassen. Die Entscheidung hat sie sehr bewusst ge-
troffen. Sie fühlt sich verunsichert und verwirrt, weil einige Tage nach dem Abbruch Gefühle aufgetaucht sind, die sie nicht 
einordnen kann. 

15:00 – Beratung im Kontext von Kinderwunsch 

Frau und Herr L haben seit ca. 2 Jahren einen unerfüllten Kinderwunsch. Sie sind unsicher, ob sie einen weiteren Versuch in 
der Kinderwunschklinik durchführen lassen möchten. 

16:30 – Trauerberatung 

Frau B und Herr Z haben eine Trauerbegleitung bei uns nachgefragt. Ihr Baby ist nur wenige Tage nach der Geburt verstorben. 
Beide Eltern erleben ein für sie völlig veränderte Realität und suchen nach Wegen durch die Trauer. 

Das ist eine ganze Fülle von Themen, die von uns beraterisch, prozess- und lösungsorientiert bearbeitet und        
begleitet werden. Und wie kann Beratung in diesen Kontexten hilfreich sein?  
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Ein Gedanke dazu von Virginia Satir (Familientherapeutin) 

 

„Ich glaube daran, dass das größte Geschenk, das ich von jemandem emp-
fangen kann, ist, gesehen, gehört, verstanden und berührt zu  werden.  

Das größte Geschenk, das ich geben kann, ist, den anderen zu sehen, zu  
hören, zu verstehen und zu berühren. 

Wenn dies geschieht, entsteht Beziehung.“ 



Seite 3 

 

Unser Jahr 2021  

in Bildern 

Digital 

vernetzt 



 
Ein paar Zahlen… Die Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle donum vitae gibt es seit nunmehr  
20 Jahren in Lippstadt! Unser Dreier-Team besteht aus den beiden Beraterinnen Christiane Schirk und Sabine Schlüter-Laupert, 
die jeweils mit 20 Stunden für donum vitae tätig sind. Die Verwaltungskraft Kristin Wichert  ist ebenfalls halbtags in der  
Beratungsstelle beschäftigt. 
 
In 2021  haben wir 861 Beratungen durchgeführt -persönlich, telefonisch, als Online– oder auch Videoberatung (siehe S1 +2). 
Im ersten Quartal konnten noch zusätzliche sexualpädagogische Angebote an Schulen angeboten werden, ebenso aufsuchende 
Arbeit im EVK Lippstadt, aber pandemiebedingt hat vieles an gewohnten Gruppenangeboten (z.B. „young mums“ mit Uschi 
Stiens)  nur eingeschränkt stattgefunden. 

 

 

 

 

 

Beratungen nach § 2/2a  

Beratung von Frauen, Männern +Paaren, allg. Schwangerenberatung  

 

 

 

 

 

Beratungsfälle Beratungen 

  

        495 
 

     781 

               Wir danken 

· unserem ehrenamtlichen Vorstand, insbesondere Frau Margret Frohn als 1.Vorsitzender und Magdalena Michel als   
Ansprechpartnerin für Lippstadt für ihr Engagement, ihre Einsatzfreude und die geleistete Arbeit seit über 20 Jahren 
(bei  Gründung unseres Regionalverbandes)! 
· unseren vielen ehrenamtlichen  Unterstützern 
·  unserem Fachteam bestehend aus Gynäkologin, Therapeutin, Juristin und Seelsorger für die Bereitschaft,  unsere 
Arbeit zu begleiten 
· dem donum vitae Landes- und Bundesverband für die vielen 
Informationen, Anregungen und Fortbildungsangebote 
· dem Land NRW, dem Kreis Soest, der Dr.Arnold Hueck-Stiftung , der Karl 
Bröcker Stiftung sowie allen weiteren  Sponsor*innen, Förder*innen und 
Kooperationspartner*innen für die Hilfe und Unterstützung 
 

   Das Team der Beratungsstelle in Lippstadt                                                                                                                                                                                                                                                                  
Christiane Schirk   Sabine Schlüter-Laupert  Kristin Wichert 

Erstanlass der Beratung: 

Schwangerschaftsberatung                    285 

Begleitung nach Geburt                             75 

Kinderwunschberatung                             27 

Beratung nach Fehlgeburt, 

Totgeburt oder Abbruch                             8 

Pränatale Diagnostik    6 

Anzahl der Ratsuchenden in 2020 absolut in% 

 595 100 

§ 5/6 Schwangerenkonfliktgesetz  80 16 

§ 2/2a Schwangerenkonfliktgesetz 415 84 

Beratungen nach § 5/6 

Beratung von Frauen und Paaren, die sich in einem 

Schwangerschaftskonflikt befunden haben 

 

 

Beratungsfälle Beratungen 

  

         80 
 

      80 

Häufig genannte Gründe für einen Abbruch 

1. Körperliche/psychische Verfassung 

2. Finanzielle/wirtschaftliche Situation 

3. Familiäre und partnerschaftliche Probleme 

4. Ausbildungs-/berufliche Situation 

5. Wohnungssituation 

6. Alter (zu alt / zu jung) 

7. Situation als Alleinerziehende 


